
Unterrichtsvorhaben I (Q1): 
 
Thema: Das lange 19. Jahrhundert im Spannungsfeld von Kontinuität und Wandel 
 

 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• treffen selbstständig zentrale methodische Entscheidungen für eine historische 

Untersuchung (MK1), 
• erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen, vergleichen Informationen 

aus ihnen miteinander und stellen Bezüge zwischen ihnen her (MK3), 
• wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen an 

(gegenwartsgenetisch, diachron, synchron, perspektivisch-ideologiekritisch, Untersuchung 
eines historischen Falls) (MK5), 

• wenden, an wissenschaftlichen Standards orientiert, grundlegende Schritte der Interpretation 
von Textquellen und der Analyse von und kritischen Auseinandersetzung mit historischen 
Darstellungen fachgerecht an (MK6), 

• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 
Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, 
Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung historischer Erfahrungen 
und der jeweils herrschenden historischen Rahmenbedingungen (HK2), 

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen 
Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4), 

• nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffentlichen Geschichts- 
und Erinnerungskultur mit eigenen Beiträgen teil (HK5). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Die moderne Industriegesellschaft zwischen Fortschritt und Krise), IF 6 
(Nationalismus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert), IF 7 
(Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Europäische Friedensordnung nach den Napoleonischen Kriegen 
• Liberalismus und Nationalismus – Deutschland auf dem Weg zum Nationalstaat 
• Einheit und Freiheit“ – die deutsche Revolution von 1848/1849 
• „Revolution von oben?“ – Gründung des Deutschen Reichs 
• „Volk“ und „Nation“ im Kaiserreich 
• Die „Zweite Industrielle Revolution“ und die Entstehung der modernen Massengesellschaft 
• Veränderung der Lebenswirklichkeit für die Industriearbeiter in den Bereichen Arbeit und 

soziale Sicherheit 
 

Zeitbedarf: 36 Std. 
 

Unterrichtsvorhaben II (Q1): 
 
Thema: Vom Kaiserreich zur Republik – Deutschlands Weg zur Demokratie 
 

 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 



• identifizieren Verstehensprobleme auch bei komplexeren Materialien und führen 
fachgerecht die notwendigen Klärungen herbei (MK4), 

• wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen an 
(gegenwartsgenetisch, diachron, synchron, perspektivisch-ideologiekritisch, Untersuchung 
eines historischen Falls) (MK5), 

• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 
Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, 
Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• stellen komplexere Zusammenhänge aufgabenbezogen geordnet, strukturiert und optisch 
prägnant in Kartenskizzen, Diagrammen und Strukturbildern dar (MK8), 

• beziehen Position in Debatten um gegenwärtige Verantwortung für historische Sachverhalte 
und deren Konsequenzen (HK3), 

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen 
Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4), 

• präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet Positionen zu einzelnen 
historischen Streitfragen (HK6). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Die moderne Industriegesellschaft zwischen Fortschritt und Krise), IF 5 
(Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen 
und Deutungen), IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Vom Hochimperialismus zum ersten „modernen“ Krieg in der Industriegesellschaft - 

Merkmale, Motive, Ziele, Funktion und Formen des Imperialismus am Beispiel Afrikas  
• Internationale Friedensordnung nach dem Ersten Weltkrieg 
• Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise 1929 
• Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus 
 
Zeitbedarf: 34 Std. 
 
 

Unterrichtsvorhaben III (Q2): 

Thema: Totalitäres Regime oder charismatische Herrschaft? Der Nationalsozialismus – 
Voraussetzungen, Herrschaftsstrukturen, Verbrechen, Nachwirkungen und Deutungen 

 
 

Kompetenzen:  

Die Schülerinnen und Schüler 
• wenden, an wissenschaftlichen Standards orientiert, grundlegende Schritte der 

Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kritischen Auseinandersetzung mit 
historischen Darstellungen fachgerecht an (MK6), 

• stellen komplexere fachspezifische Sachverhalte unter Verwendung geeigneter sprachlicher 
Mittel und Fachbegriffe/Kategorien adressatenbezogen sowie problemorientiert dar und 
präsentieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssysteme 
anschaulich (MK9), 

• stellen den eigenen aktuellen historischen Standort dar, auch unter Beachtung neuer 
Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt 
sowie ihren Menschen betreffen und ggf. verändern (HK1), 



• beziehen Position in Debatten um gegenwärtige Verantwortung für historische Sachverhalte 
und deren Konsequenzen (HK3), 

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen 
Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4), 

• nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffentlichen Geschichts- 
und Erinnerungskultur mit eigenen Beiträgen teil (HK5). 

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, 
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat 
und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  
• Der Aufstieg des Nationalsozialismus. Machtübernahme oder Machtergreifung? 
• Die ideologische Durchdringung aller gesellschaftlicher Bereiche – Anspruch und 

Wirklichkeit 
• Die Herrschaft des Nationalsozialismus in Deutschland und Europa 
• Ausgrenzung, Verfolgung und Vernichtung – Vernichtungskrieg und Holocaust.  
• Widerstand gleich Widerstand? Verschiedene Widerstandsgruppen und -formen gegen den 

Nationalsozialismus. 

Zeitbedarf: 25 Std. 

Unterrichtsvorhaben IV (Q2): 
 
Thema: Deutschland nach 1945 – im Brennpunkt zwischen Ost und West 
 

Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler  
• recherchieren fachgerecht und selbstständig innerhalb und außerhalb der Schule in 

relevanten Medien und beschaffen zielgerichtet Informationen auch zu komplexeren 
Problemstellungen (MK2), 

• wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen an 
(gegenwartsgenetisch, (diachron, synchron,) perspektivisch-ideologiekritisch, 
Untersuchung eines historischen Falls) (MK5), 

• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 
Darstellungen wie Karten, (Grafiken, Statistiken,) Schaubilder, (Diagramme, Bilder,) 
Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• stellen komplexere Zusammenhänge aufgabenbezogen geordnet, strukturiert und optisch 
prägnant in (Kartenskizzen, Diagrammen und) Strukturbildern dar (MK8), 

• stellen komplexere fachspezifische Sachverhalte unter Verwendung geeigneter sprachlicher 
Mittel und Fachbegriffe/Kategorien adressatenbezogen sowie problemorientiert dar und 
präsentieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssysteme 
anschaulich (MK9), 

• stellen den eigenen aktuellen historischen Standort dar, auch unter Beachtung neuer 
Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt 
sowie ihren Menschen betreffen und ggf. verändern (HK1),  

• entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung historischer 
Erfahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rahmenbedingungen (HK2),  

• beziehen Position in Debatten um gegenwärtige Verantwortung für historische Sachverhalte 
und deren Konsequenzen (HK3),  

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen 
Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4),  



• nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffentlichen Geschichts- 
und Erinnerungskultur mit eigenen Beiträgen teil (HK5),  

• präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet Positionen zu 
einzelnen historischen Streitfragen (HK6).  

 
Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, 
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat und 
deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert), IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des 
Friedens in der Moderne) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Vergangenheitspolitik und „Vergangenheitsbewältigung“ 
• Nationale Identität unter den Bedingungen der Zweistaatlichkeit in Deutschland 
• BRD und DDR – Welcher deutsche Staat ist das bessere und gerechtere Deutschland? 
• „Wir sind ein Volk“!? Vom Mauerfall zur Vereinigung der beiden deutschen Staaten – 

Die friedliche Revolution von 1989 
• Konflikte und Frieden nach dem Zweiten Weltkrieg 
• Sichert ein geeintes Europa den Frieden? – Die Entstehung und Beurteilung der 

Europäischen Gemeinschaft 
• Weltfrieden durch die Vereinten Nationen? – Skizzierung der Geschichte der Vereinten 

Nationen und Beurteilung der Chancen einer gegenwärtigen internationalen Friedenspolitik 
 
Zeitbedarf: 38 Std. 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben V (Q2): 
 
Thema: Ist Frieden machbar? Historische Erfahrungen für Gegenwart und Zukunft 

 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• stellen komplexere fachspezifische Sachverhalte unter Verwendung geeigneter sprachlicher 

Mittel und Fachbegriffe/Kategorien adressatenbezogen sowie problemorientiert dar und 
präsentieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssysteme 
anschaulich (MK9), 

• stellen den eigenen aktuellen historischen Standort dar, auch unter Beachtung neuer 
Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt sowie 
ihren Menschen betreffen und ggf. verändern (HK1), 

• entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung historischer Erfahrungen 
und der jeweils herrschenden historischen Rahmenbedingungen (HK2). 

 
Inhaltsfelder: Auswahl aus allen Inhaltsfeldern der Q1/Q2 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
Zeitbedarf: 12 Std. 
Ausgewählte inhaltliche Schwerpunkte unter zwei Perspektiven: internationaler Friede, innerer 
Friede (nach Wahl der Lehrkraft, in Absprache mit dem Kurs). 
 


